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Demnächst
Abschlusswanderung

Obwalden Am Sonntag,
29. Oktober, organisiert der
VereinObwaldnerWanderwege
zum Saisonabschluss eine vier-
stündige Wanderung um das
DorfKerns.Gestartetwirdbeim
Postplatz,danngeht’süberChal-
cherli, Eggli, Acheriwald zurück
zum Ausgangspunkt. Besamm-
lung: 9.20 Uhr beim Postplatz.
VerpflegungausdemRucksack/
Bratchäs durch die Obwaldner
Wanderwegeofferiert.Überdie
DurchführunggibtderWander-
leiter am Vortag ab 17 Uhr Aus-
kunft.AnmeldungbisDonners-
tag, 25. Oktober, 18 Uhr, an Al-
bertBucheli, (0794189557oder
an albert.bucheli@bluewin.ch.)

ÖffentlicheProbe

Stans Am Dienstag, 24. Ok-
tober, kann von 19.30 bis
21 Uhr, mit der Gugge 1850
das Kulturprojekt «Zusammen
wachsen» in der Tagesstätte
entdeckt werden. Erläutert
wird die Arbeit durch Adrian
Gander, akaANOY. Zudembe-
steht an diesem Abend die
Möglichkeit,mit der Spraydose
die eigeneKreativität zu entfal-
ten. Anschliessend Ausklang
im CaféWeidli

LesungmitHeidyGasser

Sarnen DasBuchmitZeichnun-
gen von Anna Raselli ist die Es-
senzausGesprächenundBegeg-
nungenvonHeidyGasser,einge-
meinsames Projekt der IG Buch
Obwalden und des Vereins Kul-
turlandschaft-Landschaft und
Kultur Obwalden. Die Lesung
findet am Mittwoch, 25. Okto-
ber, 20 Uhr, im Saal vom Hotel
Metzgern statt. Musik: Roli von
Flüe. FreierEintritt.Reservation
unter info@buecherdillier.choder
Telefon0416601188.

«Eure Ausbildung ist Gold wert!»
Die Breisacher-Stiftung hat rund 150 junge Berufsleutemit einemfinanziellen Beitrag ausgezeichnet.

Robert Hess

«Heute Abend steht ihr imMit-
telpunkt undwir feierngemein-
sam euren Erfolg. Eure Ausbil-
dung ist Gold wert», erklärte
Brigitte Breisacher, Präsidentin
der 2008 gegründeten Breisac-
her-Stiftung, am Freitagabend
imSingsaal Alpnach. Sie richte-
te ihreWorte an rund 150 junge
Berufsleute, die ihreAusbildung
im Sommer in einem Obwald-
neroderNidwaldnerBetriebmit
grossem Erfolg abgeschlossen
haben. Die vom Unternehmer
Theo Breisacher (Alpnach
Norm) gegründete Stiftung
setzt sich zumZiel, diedualeBe-
rufsausbildung zu fördern.

Neues Kapitel
im Lebensbuch
Die Stiftungsratspräsidentin
meinte in ihren Gratulations-
worten unter anderem: «Jedes
von uns hat ein Buch des Le-
bens. In jedem Augenblick
schreibt sichSeiteumSeite voll.
DieSchrift ist einmal schön,mal
geschnörkelt, mal wie ausge-
malt. Manchmal unleserlich,
fett, eventuell ist einWortunter-

strichenoder sogardurchgestri-
chen. Es gibt kleine und grosse,
dicke und dünne Bücher!»Die-
se Bücher «sind unser Leben,
unsereLebensseiten», soBrigit-
teBreisacher,CEOund Inhabe-
rin der von ihremVater gegrün-
deten Alpnach Norm Schrank-
elemente AG und Alpnach
Küchen AG. Ein eindrücklicher
Film zeigte den jungen Berufs-
leutenamFreitagdieGründung
unddieEntwicklungdesUnter-
nehmens auf.

«Ihr habt mit eurem Beruf
eine gute Basis für euren weite-
ren Weg gelegt», so die Stif-
tungsratspräsidentin weiter.
«DieWirtschaft hat auf euchge-
wartet, und wir arbeiten gerne
mit euch zusammen. Bleibt eu-
rem Beruf treu oder nutzt die
Chance, eure Berufskarriere
auszubauen!»

Die Vorgaben
für den Preis
WerdieVorgabenderStiftunger-
füllte – eine Abschlussnote von
mindestens5,3oderalsBestedes
BerufseineNotevonmindestens
5,0 erreichte –, durfte sich am
Freitag auf eine Barprämie von

mindestens500Frankenfreuen.
InsgesamthatdieStiftungandie
rund150BerechtigteneinenGe-
samtbetrag von rund 150000
Franken ausbezahlt.

Die Preise wurden von Bri-
gitteBreisacherüberreicht.Wie
fast jedes Jahrmusste Stiftungs-
rätin Marie-Louise Britschgi

«leider feststellen», dass Ver-
einzelte nicht persönlich zur
Preisübergabe erschienen.Die-
se Preise verfallen, es sei denn,
es liege eine Entschuldigung
(Militär,Auslandaufenthalt) vor.
SeverinBürgi hat dieBerufsleh-
re als Landwirt EVZ als Bester
mit derNote 5,9abgeschlossen.

Es folgenLynnVogler (Fachfrau
BetreuungEFZ (derzeit in Seat-
tle), FabianSpichtig,Kaufmann
EFZ, und Raphael Relja, Poly-
mechaniker EFZ,mit je 5,8.Mit
der Note 5,7 haben Sabina
Neuschwandtnerova (Restau-
rantangestellte EBA), Michael
Bucher (Automatiker EVZ) und

Julia Amstutz (Kauffrau EVZ)
abgeschlossen.

Nach der Preisübergabe
dankte der Nidwaldner Land-
ratspräsidentPaulOdermattder
Familie Breisacher für die gros-
seUnterstützungderBerufsleh-
re. «MitderBreisacher-Stiftung
motivieren wir Jugendliche zu
Höchstleistungen»,meineer.Er
gratulierte den jungen Berufs-
leutenzu ihremgutenAbschluss
und ihrem Durchhaltewillen.
DieseFähigkeiten seienkünftig
im Berufsleben besonders ge-
fragt, soOdermatt.

Weiterhin
das Beste geben
Im Namen aller Anwesenden
dankte Fabian Spichtig der Fa-
milie Breisacher für die Wert-
schätzung und Unterstützung
der Berufslehre und appellierte
an die Jungen, weiterhin imBe-
rufsleben das Beste zu geben.

DieFeierwurdemusikalisch
durchdieFormation«Echovom
Arni» umrahmt. Nach dem offi-
ziellenTeilwurdenalleBesucher
zu einem gemütlichen Beisam-
menseinmit Speis und Trank in
die alteTurnhalle eingeladen.

Die Besten (von links): Severin Bürgi, Raphael Relja, Julia Amstutz, Sabina Neuschwandtnerova, Michael
Bucher, Stiftungsratspräsidentin Brigitte Breisacher, Fabian Spichtig. Bild: Robert Hess (Alpnach, 20.10.2023)

Immer von
persönlicher
Beratung
profitieren.

Die Krankenkassenprämien sind das Spiegelbild der Gesundheitskosten. Sie belasten das Haushaltbudget
zunehmend. Trotzdem gibt es Möglichkeiten, die Prämie in der Grundversicherung zu reduzieren. Vielleicht
lohnt sich der Wechsel in ein anderes Versicherungsmodell. Oder der Wechsel zur CSS. Ein grosses Plus:
Sie können bei uns alles digital oder persönlich erledigen – so, wie Sie es mögen oder es Ihre Situation erfordert.

Bei der CSS können Sie auch vieles digital erledigen.
Sie sind bei uns auch richtig, wenn Sie das Alltägliche rund um Ihre Gesundheit individuell nach Ihren
Bedürfnissen und digital erledigen möchten:

Wertvolle Tipps
für Obwaldnerinnen und
Obwaldner

In dermyCSS-App organisieren Sie alles papier-
los: Sie können uns Ihre Arztrechnungen digital
einschicken, Ihre Dokumente einsehen und
sich einen Überblick über Ihre Gesundheits-
kosten verschaffen.

Die Well-App ist eine innovative Gesundheitsplatt-
form. Mit dem Symptom-Checker prüfen Sie, ob ein
Besuch beim Arzt oder bei der Ärztin notwendig ist,
vereinbaren Sie Termine oder bestellen Sie Medika-
mente direkt zu Ihnen nach Hause.

Prüfen Sie unsere Prämien, lassen Sie sich beraten.
Sie kennen die Bedürfnisse, wenn es um Ihre eigene Gesund-
heit geht. Und unsere Fachpersonen kennen die Vorteile der
verschiedenen Versicherungsmodelle. Alle passen zu be-
stimmten Situationen unserer Versicherten. Es ist aber nicht
immer einfach, sich bei den verschiedenen Möglichkeiten wie
HMO, Telmed, Multimed, Hausarzt oder Standard zu orientie-
ren. Gerne beraten wir Sie und finden die für Sie passende
Lösung.

CSS-Agenturen in Ihrer Nähe:
Engelberg, Sarnen
Alle Standorte auf css.ch/agentur

Wir freuen uns über eine Kontaktaufnahme. Möchten Sie sich
lieber online einen ersten Überblick über die Preis- und
Modellunterschiede verschaffen? Unser Prämienrechner ist
übersichtlich und einfach zu bedienen:

css.ch/praemienrechner

Bis zum

30.Nov
ember

zur CSS

wechseln
.


